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BFH 22. 2.2018-VIR17/16 +

oLG 7.12.2017 -3U 167/t4
Frankft¡t/M.

LG 15. 9.20t7 - s HK O
München I 21026/L6
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oLG 16. 2.201,8 - 6U 7/t8
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Kein Lohnzufluss durch Gutschrift auf Wertguthabenkonto zur
Finanzierung des vozeitigen Ruhestands - auch bei Fremd-
Geschäftsführer einer GmbH

Abfilhrung von Aufsichtsratstantiemen eines Gewerkschaft smitglieds

an Gewerkschaft auch bei Amtserlangung ohne ihre Unterstützung

Kündigung eines Vorstandsdienstvertrags aus wichtigem Grund wegen

unberechtigter Niederlegung des Amtes als Vorstand einer AG . . . . .

Zu den Pensionsansprüchen des Geschäftsführers einer insolventen
GmbH
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Johannes Weberling /lohanna Bergann - pressefreiheit und Daten-
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Kein Gegendarstellungsanspruch gegenüber offener Frage (BVerfG,

Beschl. v.7.2.2018 - 1 BvR 442115)

Zulässige Verbreitung ungenehmigter Filmaufnahmen aus

Bio-Hühnerställen (BGH, Urt. v. 10.4.2018 - Vt ZR 396/j6)

Werkvertrag über Platzierung einer elektronischen Werbeanzeige (BGH,

UrLv.22.3.2018 - Vll ZR 71117)

Löschungsanspruch gegenüber werbendem Arztbewertungsportat -
jameda (BGH, Urt. v.20.2.2018 - Vt ZR 30/17) .

Keine postmortate Persönlichkeitsrechtsvertetzung durch Wiedergabe

einer Krankenakte (0LG Kötn, Urt. v. 30.1't.2017 - 15 U 67/j7, nrkr,)

m. Anm. Roger Mann

Anforderungen an Nichtzulassungsbeschwerde bzgt. rundfunkrecht-

licher Zuweisungsentscheidung (VGH BW, Bescht. v. 13,3.20j8 - j S

1215t17)

Rechiswidriger Ausschtuss der Presse von der Teitnahme an einer

Einwohnerversammlung (VG Chemnitz, Urt. v. j7.i.2018 - j K 157/.16)
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Wer bestimmt, was FRAND ist? über Rahmenbedingungen, Maßstab und
Zuständigkeít für die Beurteilung der FRAND-Konformität
Supplementary Protection Certificates in the Unitary patent System

Aktuelle Rechtsprechung der Beschwerdekammern des EpA - Notízen für die
Praxis

Downfall of community Trademarks and Designs - Revival of their German
Equ iva lents?

Zurück zu nationalen schutzrechten! - probleme bei der Rechtsdurchsetzung
von unionsschutzrechten nach EuGH - Nintendo und BGH - parfummarken

Aktuelle Entwicklungen im Designrecht

Kinderbett - Veranlassung

Hexavalenter I mpfstoff - zur Frage der Erte i I ung eines ergä nzenden schutz-
zertifikats für eine durch ein Formulierungspatent geschützte wirkstoff-
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Eli Lilly./. Actavis Switzertand - Äquivalente patentverletzungSchweizerisches
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EUGH ungeöffnete Medizinverpackung - Keine Erschöpfung des Rechts aus der
Marke bei Reimport mit Aufkleber

DPMA Schiedsstelle vergütung bei Weiternutzung des fallengelassenen patents - Relevanzfaktor

OLG Köln Verweisungsantrag in der Berufungsinstanz - Patentstreitsache

KG Berlin Anhörungsrüge
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AUFSÄTZE

KONZERNRECHT
Europarecht

ËU Company Law Package 2018 (Teil 1)

Prof. Dr. Jessica 5<hmidt, LL.M., Bayreuth
Ende April 20i8 hat die EU-Kommission das ursprünglich bereits
für Ende 2017 angekündigte, dann aber mehrfach verschobene
,,Company Law Package" präsentiert. Es besteht aus zwei Vor-
schlägen zur Anderung der GesRRL: Der eine betrifft den Ein-
satz digitaler Werkzeuge und Verfahren im Gesellschaftsrecht
(DigiRL-E), der andere die grenzüberschreitende Mobilität von
Gesellschaften (MobilRLE). Teil 1 des Beitrags setzt sich mit
den Kernpunkten des,,Digitalisierungspakets" (DigiRL-E), der
Online-Gründung und der Online-Kommunikation mit dem
Registergericht sowie der Neukonzeption der Online-Register-
publizität und dem weiteren Ausbau des Business Registers
lnterconnection Systems (BRIS) auseinander. Das,,Mobilitäts-
paket" (MobilRL-E) sieht zur Verbesserung der grenzüberschrei-
tenden Mobilität von Gesellschaften zum einen vor, den seit
2005 bestehenden EU-Rechtsrahmen für grenzüberschreiten-
de Verschmelzungen umfassend zu novellieren; zum anderen
sollen neue EU-Rechtsrahmen für grenzüberschreitende Spal-
tungen und grenzüberschreitende Formwechsel geschaffen
werden. (Der Beitrag wird ¡n Heft 07-08/2018 fortgesetzt.)

DK1271461

STEUERRECHT

Abgabenordnung
Neues zur Anwendung von 5 42 AO neben
spezialgesetzlichen Missbrauchsvorschriften,
insb. im Umwandlungssteuerrecht
RAin/StBin Dr. iur. Lisa Riedel, M.Sc., Bonn
Das Verhältnis von 5 42 A0 zu den spezialgesetzlichen Miss-
brauchsvorschriften ist seit Langem umstritten. Paradebei-
spiel für diese Problematik ist die als Jhüringer Autohaus"-Fall
bekannte Entscheidung des BFH aus dem Jahr 2013. ln diesem
Verfahren hat der BFH entschieden, dass die Verschmelzung ei-
ner Gewinn- aufeine Verlustgesellschaft außerhalb des Anwen-
dungsbereichs existierender Missbrauchsvorschriften nicht un-
ter S 42 AO fällt. ln jüngerer Vergangenheit haben das FG Ham-
burg und das FG Hessen erneut zum Konkurrenzverhältnis von
5 42 AO zu den spezialgesetzlichen Missbrauchsvorschriften
Stellung bezogen. Betroffen waren jeweils Normen im UmwStG
oder solche m¡t Bezug zum Umstrukturierungssteuerrecht.
Diese jüngere erstinstanzliche Rspr. wird im Beitrag analysiert
und auf seine Konsequenzen für die Beratungspraxis hin über-
prüft. Gegen beide FG-Urteile wurde Revision eingelegt.

DKl269537

RECHI{UNGSTEGUNG/CORPORATE GOVERNANCE
Rechnungslegung

Erwerb einer Vermögensmasse ohne
Geschäftsbetriebsqual ität
Marc Schild, M.Sc., Saarbrücken
lm November 2017 veröffentlichte das IFRS lC eine finale
Agenda-Entscheidung zu der Frage, wie der Erwerb einer
Gruppe von Vermögenswerten und Schulden zu bilanzieren
sei, die sich nicht als Geschäftsbetrieb i.5.v. IFRS 3 qualifiziert.
Konkret geht es dabei um die Frage, wie die in IFRS 3.2 (b) ge-
forderte Aufschlüsselung der Anschaffungskosten der Gruppe
von Vermögenswerten (und Schulden) im Detail vorzuneh-
men ist. Mit dem Wortlaut bzw. -sinn des IFRS 3.2 (b) sind gem.
IFRS lC nun insgesamt zwei Methoden zur Bilanzierung des
Erwerbs der Vermögensmasse kompatibel. Der Beitrag setzt
sich kritisch mit der Agenda-Entscheidung auseinander und
zeigt zukünft¡ge Optionen auf.

DKl268837
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4K35177
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I FRS/Rech n ungslegung
Limited Amendments to IFRS - klein, aber zahlreich
Dr. Jan-Velten Große, Berlin
Der IASB hat in den letzten Jahren viele kleinere IFRS-Ände-
rungen verabschiedet. Diese werden unter dem St¡chwort
,,Limited Amendments" oder,,Narrow-scope Amendments"
behandelt und betreffen stets nur begrenzte, sehr spezifische
Regelungsaspekte eines oder weniger IFRS(s). Hierzu gehören
auch sog. Sammel-Änderungsstandards (Annual lmprove-
ments) sowie klarstellende lnterpretat¡onen. Im Gegensatz
zu großen neuen oder geänderten lFRS wird diesen gering-
fügigen Anderungen (zu) wenig Beachtung geschenkt. ln dem
Beitrag werden derartige IFRS-Anderungen aus den vergan-
genen 12 Monaten vorgestellt und im Detail erörtert.

KOR'¡270974

I FRS/Rech n u ngslegu ng

Bilanzierung beim Leasingnehmer (Teil 1)

WP/StB Dipl.-Kfnn. Klaus-Dieter Findeisen, Usingen /
Dipl.-ök. Dipl.-Bw. (BA) Dr. Peter Adolph, Strlttgart
Enthält ein Vertrag ein Leasingverhält¡is, hat nach dem neuen
Leasingstandard IFRS 16,,Leases" der Leasingnehmer das Lea-

singverhältnis in seiner Bilanz auszuweisen. lm ersten Teil des

Beitrags werden Ansatz und Zugangs- sowie Folgebewertung
von Nutzungsrecht und Leasingverbindlichkeit dargestellt.
Zahlreiche Beispiele sollen den Einstieg in die für den Leasing-
nehmer neue Bilanzierung erleichtern.

KOR't2ó9803

I FRS/Rech nu ngslegu ng

Vorteile der neuen Leasingbilanzierung nach IFRS 16

WP/StB/CPA Prof. Dr. Rüdiger Loitz, Düsseldorf
Das IASB verspricht sich von der Einführung des IFRS 16 eine
Reihe von Vorteilen für Aufsichtsorgane und Analysten. Weni-
ger im Fokus stehen die Auswirkungen der lmplementierung
für die betroffenen Unternehmen. Anhand der Ergebnisse
einer Unternehmensbefragung wird in dem Beitrag der Frage
nachgegangen, ob die scheinbar vorteilhafte Neuregelung die
daraus einhergehenden Umstände überkompensieren kann.

KOR1267953

Rechnungslegung

Maßgrößen für sachverhaltsgestaltende Bilanz-
politik und deren Eínsatz in der deutschen
Automobilindustrie
MA Kerrin Schwartz / Prof" Dr. Manfred Kühnberger,
beide Berlin
ln dem Beitrag wird untersucht, ob sich empirisch nachwei-
sen lässt, dass deutsche AG bilanziell motivierte Sachverhalts-
gestaltungen einsetzen, um bestimmte Gewinnschwellen zu

erreichen.

KORl264247

FALLSTUDIE
I FRS/Rechn u ngslegung

Übergang von IAS 17 auf IFRS 16 bei der
Leasingbilanzierung (Teil 3)

WF Dr, Frank Richter, Leipzig / Prof" Dr" Silvia Rogler,

FreiberE
ln weniger als einem Jahr sind die neuen Regelungen zur
Leasingbilanzierung erstmalig anzuwenden. Viel Zeit zur
Vorbereitung bleibt den Anwendern somit nicht mehr. Be-

troffen vom Übergang von IAS 17 auf IFRS 16 sind vor allem
Leasingnehmer. Leasingnehmer erfassen künftig, abgesehen
von wenigen Ausnahmen, alle Leasingverhältnisse - auch die
bisherigen Operating-Leasingverhältnisse - bilanzwirksam.
lm dr¡tten Teil der Fallstudie werden die bestehenden ab-
schlusspolitischen Spielräume des Leasingnehmers diskutiert.

KOß12695j19

TAGUNGSBERICÞIT
Controlling/Rechnungslegung
Gestaltung des Wandels zum digitalen Reporting
Dipl.-Kfm. Dr. tlans-Jürgen Hillmer, Coesfeld
Aktuell in der Reportingpraxis bedeutsame Erfolgsfaktoren
standen ¡m Mittelpunkt der Fachkonferenz Reporting & Ana-
lytics, die die 2005 gestartete Veranstaltungsreihe nun zum
13. Mal fortsetzte. lm Zentrum standen insb. Anwenderberich-
te von großen und auch kleineren Unternehmensvertretern
zur Umstellung herkömmlicher Reportingsysteme auf neue
Anforderungen.

KORl 27241 3

RECHNUNGSLEGUNG & INVESTOR RELATIONS

lnvestor Relations/Rechnungslegung

Digitale Finanzkommunikation - Status Quo und
künftige Entwicklung
Frof. Dr. Henning Zülch / Hendrik Pieper, M.4., beide

Leipzig
Die Digitalisierung ist einer der globalen Megatrends, mit
denen sich Unternehmen schon seit Jahren auseinanderset-
zen mrlssen. Die Assoziationen zum Thema Digitalisierung
sind vielfältig: neben papierloser Buchhaltung und dem
Management der Datenqualität sind Begriffe wie Realtime-
Reporting, Visualisierungstools sow¡e Cloud-Computing
Themen, die es in diesem Kontext zu diskutieren gilt.

KARX2735¿42
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Absch I ussprüfu nglRech n u ngslegu ng

Key Audit Matters - eine erste Bestandsaufnahme
zur pflichtmäßigen Anwendung in Deutschland
Johanna Klüber, M.Sc. / Prof" Dr. Christiane Pott /
Lucas Wienke,8.5c., alle Dortmund
FürGeschäftsjahre, die nach dem 17.06.2016 beginnen, isterstmals
verpfl ichtend auf die besonders wichtigen Prüfungssachverhalte
(Key Audit Matters) im Bestätigungsvermerk einzugehen. Um

einen ersten Einblick in die pflichtmäßige KAM-Berichterstattung
in Deutschland zu erlangen, werden in dem Beitrag die BestätÈ
gungsvermerke zu Jahres- und Konzernabschlüssen von CDAX-

Unternehmen mit vom Kalenderjahr abweichenden Bilanzstichtag

hinsichtlich der Angaben in den Key Audit Matters untersucht.

KORl 257649
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Erbringung von Nichtprüfungsleistungen nach der EU-APTVO
WP/StB Prof Dr. Holger Philipps

E U-Offenslve zu r U nte¡neh me nst¡ra n spa re nz u nd -fi na nzie
Dr. Jan-Velten Croße

EU-Richtlinienentwurf zur Besteuerung einer signifika nten
digitalen Präsenz
Nico Löprick, 8.5c. und Marvin Meger, B.Sc.

Der Anteilstausch im Lichte des Brexit
Marcef Jordan M.Sc.
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WP/SIB Dr. Norbert Lüdenbach
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Gebrauchtwagenhändler und Kleinunternehmer
StB Michael Seifert
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